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Interregio-Konzept der Deutschen Bundesbahn 


Der Bundesminister für Verkehr - E 12/32.30.05/104 Vm 
87 (1 ) - hat mit Schreiben vom 8. Dezember 1987 die Kleine 
Anfrage namens der Bundesregierung wie folgt beantwortet: 

Vorbemerkung 

Die Antworten basieren auf Angaben der für die Angebotsgestal- 
tung zuständigen Deutschen Bundesbahn. Sie geben den derzeiti- 
gen Planungsstand wieder. Änderungen können nicht ausge- 
schlossen werden. Die Antworten stehen unter diesem Vorbehalt. 


1. Welche Interregio-Linien wird die Deutsche Bundesbahn zum Fahr- 
planwechsel Winter/Sommer 1988 einführen? 

Die Deutsche Bundesbahn plant, im Jahresfahrplan 1988/89 die 
Interregio-Linien Hamburg - Hannover - Göttingen - Kassel/ 
Fulda und Kassel - Gießen - Frankfurt - Karlsruhe - Offenburg - 
Konstanz einzuführen. 


2. Welche Interregio-Linien sind für die weiteren Jahre zur Einführung 
vorgesehen? 


Nach den Vorstellungen der Deutschen Bundesbahn sollen bis 
Mitte der 90er Jahre insgesamt 18 Interregio-Linien verkehren. 
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3. Mit welchen Stellen oder Gruppen wurden die einzelnen zur Einfüh- 
rung vorgesehenen Linien abgestimmt? 

Die Deutsche Bundesbahn hat ihre bisherige Planung den ober- 
sten Landesverkehrsbehörden, den Industrie- und Handelskam- 
mern sowie dem Ständigen Fahrplanausschuß des Deutschen 
Industrie- und Handelstages vorgestellt. 


4. Wodurch unterscheidet sich das Interregio-Konzept im einzelnen 
vom Intercity- und vom herkömmlichen D-Zug-Konzept? 


In Anlehnung an die bewährten Merkmale der Intercity-Züge 
sollen die Interregio-Züge liniengebunden sein und im Zwei- 
stundentakt verkehren. Es ist eine entsprechende Zugbildung mit 
Restaurationswagen vorgesehen. 


5. Welche Fahrzeuge sollen im Interregio- System eingesetzt werden? 


Die Deutsche Bundesbahn beabsichtigt, für das Interregio-System 
einen modern gestalteten Wagentyp einzusetzen. 


6. Werden zur Einführung des Konzeptes genügend umgerüstete 
Wagen zur Verfügung stehen, und in welchem Tempo werden die 
Fahrzeuge in den folgenden Jahren umgerüstet und eingeführt? 


Die Deutsche Bundesbahn geht davon aus, daß bei Inbetrieb- 
nahme einer neuen Linie Wagen in ausreichender Zahl zur Verfü- 
gung stehen. 


7. Was kostet die Einführung des Interregio-Konzeptes und die Umrü- 
stung der Fahrzeuge die Deutsche Bundesbahn, und welche ökono- 
mischen Folgen verspricht sich die Bundesregierung? 


Nach den Ermittlungen der Deutschen Bundesbahn sollen für den 
Umbau und die Neubeschaffung der Reisezugwagen Investitio- 
nen in Höhe von rd. 1,1 Mrd. DM erforderlich sein. 

Die Bundesregierung begrüßt die Bestrebungen der Deutschen 
Bundesbahn, die Wirtschaftlichkeit des Schienenpersonenfern- 
verkehrs zu verbessern. 
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